
Mcov N Barnet,
G a st w i r t h,

Macbt hiermit bcson»
ters seinen Freunden und

Publicum über -

er den alte» bekannten
Wirths - Stand, von

George Boyer, z» dem in Eisen hängenden
Adler-Acluld, an der südöstliche» Ecke der
Washington und öteu (sonst
sen. ocm CailMi'-Gcfängniß gegenüber, letzt-
hin bewohnt voil Jacob S. Ebling, in de r
Stadt Readiug, bezogen hat, «nd gesonnen
ist die Geschäfte der Gastwirthscbafr auf die
beste A> tzu betreiben. Bekanntlich ist dieser
Stand sowohl mit Haii6rau':i als
sehr bcqnem eingerichtet, und er wird weder
Mühe uoch Kosteil spare», seine Gäste mir

glicen und gesunde» Speise» und Getränke»,
nnd ebenfalls mit bcqneinc» nuv reinlicheu
Schlafstellen zn bewirthen. Auch wird er be-
ständig einen achtsame,» Stallknecht nnd jeder-
lei Futter für Pferde, vo» bester und huirei-
tbenver Oualitäc, dalten. Durch pünktliche
und billige Bedienung, hofft er eine» bedeu-
tenden Antheil der Kundschaft des Publikuins
zu gewinnen nnd das Zutrauen seiner geehr-
Kundeii zu verdienen

Mai 1.

Neuer und wohlfeiler
A- t 0 h v

gegenüber Weitzel'6 Stiefel und Schuh
stohr, West-Penn Strasse, zwischen

der Lten und 4ten,
Ne ad in g.

James V. Lambert.
Benachrichtigt seine Freunde und das Piib-

likum überhaupt, daß er das letzthin von Dr
Gries bewohnte Haus bezogen, geleg>» wie
obe», wo er so eben eröffnet ei» allgemeines
und wohl ausgewähltes Assortn»ieut von

Alte» Java, Rio,>beuScherry, Port,Lis-
ia.quira uud und Malaga
Caffee. Wein.

Hut, Klump!'», wel Alte» Champagner,
Ben u. brannen Zucker. Französischen nnd A-

Sl'riip, Znckerhane »lerikanischenßländy
and Nett-OrleaiiSMo Holländischen nnd
lasseS. Amerikanische» Gin.

VorzüglichtliVouttg Jainaica SpintS,
Hyson ,

Giinpowder, N. E Nnm,alten u ge-
Imperial uiid Son-ineinen RoggenWhiS-
chonch Thce. Key, lc.

Cocoa uud Cyocc- Sperm n. gewöhnli-
lade. bcs Oel, Sperm und

Reis, Käse, Ing- Uuschlitt Lichter, gelbe

wer, Gewürziiägeleui, nnd brauue Seife,
Zimmet, Muskatnüs- Schiuke», gelrockueres
fe, Pfeffer, Muskat Nindsteisch.gepöckelteS
blüthe, AllspeiS, Jndi-Schweinefleisch, Sai-
gs, Krapp, Blauholz, me, Stockfische, Mac-
Rothholz, Allatt» , tercllc», gcpöckelte und
Salpeter , Englisch qeräucherle Herringe.
Salz, Senf, Salarä- Gemahlenes und
liis, Stiefelwichse, feines Salz.
Wclschkornbeseil.Bür Taback «nd Zigar-
stcn, Eimer, Körbe, zc.ie» vou alle» Sorte».

Alte« Madeira, fal-
Ebenfalls, ei» grosses Assortcment von

Glaß nnd Queen S w a ar e», welches
rr alles für "B aargel d" znm Verkauf
anbietet zu Preise» die mit de» Zeiten über- !
kinstlmmeu. Da er kl« »euer Anfänger ist,
so hofft er durch streuge Aufmerksamkeit aus
die Geschäfte, einen Theil der öffentliche«
Kundschaft »n erhalten.

N. B. Alle Arcen LandeSprodnktt werden
in Tausch für Waaren genommen.

April 3m.

Feuer! Feuer!

Versicherung gegen Fcuer.
Capital authorisirt durchs Gesetz

Die Spring Garde» Feuer-VersicherungS-
Gcfcllschaft vo» dcr Cauuty Philadelphia,
macht Versicherniigktt, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schade» durch
ffeiier, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuer», Ställe:c. nnd ans HanSgeräibe,
Kanfinannsgüter ulid sonst allcrlciEigenthum-
zu den allerbilligsten Bedinguugcn.»

Anfrage zu mache», entweder persönlich 0-

ber durch Briefe, bei S Richards,
RechtS-Anwalt, und Agent der Gesellschaft,
an dcr Druckerei des "Berks uud Schttyltill
Zo»r«als," Reading, Penttsylvauic«.

October 27

iUiij I<nxUBli.
nvatlv tlone tliis liskev.

Dr. Leidy's Blut-PlUeu.'
Ein grosser Theil davon ist SarsaparUla

Sind die einzigen bestehenden Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitze« für die Reiui-
gung der Eiugeweide und die Fähigkeit, zugleicher Zeit, das Geblüt und Natnr zu rei-
nigen.

Dr. Leidy's Vlut-Pillen,
Sind aus solchen medizinischen Extrakte« zn
sammengesevt, welche schou von de« berühm-
teste» Aerzten in de» Vereinigte» Sraate»
angewandt wurden nnd in der ganzen Welt.

Dr. Leidy's Blut-Pillen.
Sind ein sicheresGtgenmittel zegen die Übeln
Effekt und Folgen von Merkury «nd Mine-
ralien, oder die gefährlichen Effekte vo» den

schlechte» Arzeneien und Ouack - Medizinen
vo» Quacksalb«?» und ausländischen Jmpor,
töre».

Da. Leidn's Blut.Pilien,
Sind Ant, Qnack, Anti Mcrkurial, AntiGal-
lcnhafr und gege« alle Krankheit erzeugende«
Ursache« oder gegen die Eoiistitution wirke«»
de Substanzen.

Dr. Le'idy's Blul-Mlen,
Mögen angewcndkt werden bei jungen und
alten, männlichen nnS welbllche«, i» allen
Vcrhälruisseii, ohne RückdaltuiiA von Arbeit,
Diät oder massigem Leben, und ohne Furcht
für Ncrkältnng.

Hört! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-Pillen!

Auszug von einem Briefe von Dr. Howard,
datirr Petersburg, Juni 2V, 1829.

fand die Blnr-Pillen als eine vorzüg
liche Purgauz nnd Geblüt Neinigiuig, fand
sie mild uud sanfc in ihren Wirkungen, keine
ekelhafte Krankheit erzeugend im Magen,Lech»
schmerzen u. welche gewöhnlich dnrch Pur-
ganzen erzeugt werden. Ick glaube, das; die
Blut Piüen die allerträscigsten in Eristenz
stud, von allem in Form von Pillen, und weiß
daß sie in nuzählichcu Fälle» die besten Wir-
kungen hervorgebracht habe«."

Auszug eines Briefes vou Dr. W. S. Lam-
berts datirt Washington, J»li 8, IBSS.
"Ich faud Ihre Blnt Pillen als eines der

höchst schäpharsten AbfnhrnnqSmiktel,welcheS
ich je anwandte. In der That, ich bin so zu-
frieden mit ihren Wirkungen, das; »ch selten
eiu anderes Al'fiihrungemittcl auweude. Ich
gebe sie fast in alle» Krankheiteu wo Abfüh-
rung nöthig ist. ES ist auch nicht immer der

l z.»II daß ich ste einzig als Abführiingsmittel
j anwende. Ich finde daß sie für rheumatische

! Krankheiteii der Hanc nuv viele
andere Uebel, ebeu so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Haueock, CharlesHa-
mil nnd William Francis, von Pennsvlva-
»ien.?Dr. I. P. Lloyd nnd Isaak Halbach,
von Neu Orleans.-Dr. I.G. LcviS »»pJo-
nathan Debree, vo» Kenlucki?. ?Dr. I. Cle-
inent, von Rlchinond. ?Dr. Simon Sneed,
von Natchez. ?Dr. I. O. larret, von Pitts
bürg?stiininett der allgemeine» Meinnng bei,
daß die Blut-Pille» daß allrrschäybarste Ab-
führuligs und Blncrcinlgungmltttl sind, und
eigenshttinlilde Mittel für rhenmathische lle-
bel. Krankheiten der Ha,it,Kopfweh, Sckw»,
del, Ohnmacht <c. !e., welches ste jemals ge-
kannt oder angewandt habe», uud gebrauchen
sie i« ihrer tägliche« Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse von Individuen könn-
te» ebenfalls vorgelegt werde», aber die Ko-
sten fnr Adverteise» sind zn groß, um deren
Pnblizirung zu erlauben. Zu alle Solche«,
die Gelegenheit haben möge«, möchte Dr. Lei
dy dennoch sagen -

Probirt seine Blut-PlUen?
Vor alle« Mittel« pro'oirl sie, ehe ihr reS-
kirt andere zn probiren. Sie wäre« n»e nilbe-
friedigeild?sie werde» nie «»besriedigeild sei»
?könne« nie nnbefriedigeud fei« in einiger
ihrer W>rt»«ge», weil augenoinmktt daß über
loV,vvt) Schachteln davon verkauft wurde«,
lliid i» nicht einen einzigen Falle.war einige
davon nnbefrikdigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy?

Die ganze Welt soll es wisse,»!! Set« Na-
me ist von selbst stch schnell verbreitend ?und

sein Ruhm begleitet den Namen.
Dr. N. B. Leidy ist sowohl ein regulärer

Appotheker als Arzt, atcestirl durch die Dok-
toren Physie, Chapman. Core, Gibson,Jack-
son, Hare, Horner,DeweeS, James ze.

Dr. N.B. Leidy ist eiit geborner Peiiiisyl-
vaiiier, gebildet «u dessen Jnstitliten, und ist
nicht vo« Paris, London, Edinburg oder ei-
nigem ausländischen Orte, welche gewöhnlich
vou Quacksalbern und Betrüger« angegebn,
werde«, welche denke», durch solche Tricks die
Unwissendtil uud Unkuud ».'u leichter zu hin-
tergehen.

N. B. Leid,) gibt medizinischen Rath um-
sonst, in allen Krankheiten vo» jeder Natnr
nnd Art, rechnet nur den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Stohr und Gesund-
heitS Empo. lum, No. 191 Notd 2te Strasse
nahe der Weuistrasse, (Schild vom goldneu
Adler und Schlange« ) Philadelphia, wo ein-
zig preparirt werden, und im Großen und
Kleinen verkauft

Dr.
Ebenfalls zu verkaufe» bei:
I. R. Smith ». Co. Ste Strasse, nahe am

Rothe» Löwen Wirthshaus?.
I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der

Wein Strasse.
Friedrich Klett, Ccke der Sten und Callow-

hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
John F. Long, do Lai'.kaster.
I. B. Moser, do. Allentaui,..
F. G. Liiinert, Kaufniann, Lancaster
Miller, Schifly n. Smith, do. Hambnrg.

zum Verkauf in der Druckerei dieser
Zeituug, Preis 2ö Cent die Schachtel.
Mai 26. 11.

B e u t e l - T u ch,

zu herabgesetzten Preisen!
Aolin UllAKler

hat erhalten und jetzt znm Verkauf, eine
üeue Lot von

Aechtem Holländischen Anker-
Beulel-Tuch,

Von der alten Manufaktorn, gewarnt daß
sie ächr sind.

Reading, April 27.

/uvvLbiLU'r »Nt! OoiuAloK
b>'ur salv »t tki» OKov

ZSeevert,
Rechts Anwalt. (Nawser.)

Hat stlne Amtsstube vcrlegt nach der Eck-
stube des dreistöckigt«« backsteinernen Hauses,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Penn
und fünften (Callowhill) Strasse, nächst dem
alten Conrthans, nnd einige Thüre» östlich
vo» der Farmers Bank von Reading.

Reading, Mai 4.
'

6m.

Versäumt es nicht!
Alle Personen, die an die letzherige Firma

von Reim und Miller schuldig stnd, werden
ersucht sogleich abzubezahlen an dem Stohrvon Franklin Miller.

Mai 4. 6m.

Doctor Äd. Lippe,
Arzt, Chirurg und Geburtshelfer,
Benachrichtigt seine Freunde, so wie das

Publikum überhaupt, daß er seine Wohnung
verlegt hat >n die West Penn Strasse, zwi-
schen der 6cen nnd 7len Strasse, wo er fort-
fahren wird, wie bisher, alle,n l-as ärztliche
Fach schlagende« Geschäfte z« thnu. Beson-
ders macht er das Piiblikum darauf auf-
merksam, daß er alle alten ii»d langwierigen
Krankheiten, als alle Brnstlciden, Alwzch-
ruiig, peilst, Grävel, Rheumatismus,
Schwerhörigkeit, alle Arten Angenkrankhti-
te», Lähmungen, Wassersüchten, Epilepsie 0-
der fallende Krankheit, alte Deschrviire,
Salzstnß, Gemülhs- und GeisteS-teideu, Hu-
sten, Lebcrkrankhciten, alle Arten Fieber,
Entzündungen, Herzklopfen, Mutterweh,
krankes Kopfweh u. s w. in der kürzeste»
Zeit, mit weniger »nd sehr gut einzunehmen
der Arznei, dauerhaft heilt. Er ist täglich
von iL bis 2 Uhr Nachmittags sicher in sei-
ner Office zu treffen.

Adolph Klippe,
West-Penn- zwischen der 6- u. 7ten Strasse.

Reading den 30. März. 1841. 11.

Gcsellschafts-Handliing.
Am I sten April, ist William Mengel eine

Gesellschaft eiiigegaugn mit Jsaac H. Mohr,
von Mohreville, um mit Stohrgütcr« zu ha«
delu, Hilter der Firma vou Nlengel und
Mc>l,r, au dem alte» Standplatz von Willi-
am Mtttgrl, zu Mohrsville; wo sie beständig
vorräthig halten werden, eine« grosse« uud
wohl ausgewählte« Stock Guter, als ei«
Assorttineut
Trockne Waaren, Spezereien, Harte-
waaren, Ceder- und

Waaren, Gvps, Salz, Fische, tLier»
Lluß- und

welches alles um die medrigsten Preise für
Baargeld verkanst oder gegen Laudesprodukte
vertauscht wird, für welche man den höchste«
Preis erlaubt.

Menzel und Mohr.
Wiiidsor, April 27. 3m.
N. B. William Mengel erstatter seiueu

Kunde« niigehenchelttn Dank für die ihm ge
schenkte liberale Untersttttzung während er die
Geschäfte betriebe«, und hofft i« der neuen
Firma die Gewogenheit des Publikums zu
erhalte», die mau sich bestreben wird durch
Aufmerksamkeit uud billige Bedienung zn
verdienen.

(Auf Verantwortlichkeit deS Unterschriebenen.)

Warnung und Aufforderung.
Gebt Acht auf zwei gewisse «»ehrliche

Leute in Philadelphia, »»d eine» Trupp bei
Beruville, die in einem gewissen Hanse am
Ncvier und auf dem Caual ihr Wefeu trei-
ben. Solche Leute werden hiermit gewarnt,
die Waare» a» dem Hanse am Revier nicht
zu verkaufe,, oder unehrlich zu verthu»; ei»
solcher Uebertreter muß doppelt bezahlen für
>B4l, an Conrad C.Christ in Bern Tann»
schip, Berks Cannty

Die Bücher von Langen Jahren, in dem
Hanse am Revier, werden gefordert, und alle
Schriften von Hanau bei Fraukfnrt, solle»
an de» Unterschriebene» abgegeben werden.
Die, die in dem Hanse am Revier, in Phi-
ladelphia, sind, sollen auf diese Warnung das
Hans räumen.

Conrad«?. Christ,(Siegel.)
Mai LS. Lm.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionlsten.
oder ein

au» langjähriger Erfahrung geschöpftes

Neze ptl) u ch
Aus drm Englischen, mit Benutzung der be-

sten in und ausländische» Werke
bearbeitet.

für Chemistcn, Knnsttischler,Möbelschreiner,
iLieweh'.schafcer nnd Büchsenmacher, Lackirer
Ktttschnl-iind Chalscttfabrikantkn.Vcrgoldcr,
KuiistdrechSler, Kammacher, Blcchschmiede
und mehrere oudere Gewerbtreibeude, nebst

gründliche» Anweisuuge» über die
Behandlung und Anweudung

der gegebene» Rezepte.

Allen solchen Personell, welche Geschäfte
treibe» dle obe» im Titel des Buches ange-

führt sind, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ei» höchst nützliches
Buch zu empfehlen, we,l sie nicht allen, viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-

sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie«
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Der Preis vre Werkchens ?k so gering
als möglich gestellt, nm auch dem weniger bc-
mitteilen Handwerkern eine Gelegendeit zu
geben sich dasselbe anzuschaffen.

Für Bttchhäiidlkr'llud Andere, welche im
Grossen zn kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
100 Exemplare in guten Pappbaud Ssl'. <z»
50 ? ? ? ? 30.00
25 ? ? ? ? 15.00
12 .. ? 7.50

gegen Einsendung des Betrags bei der Beste!«
luug?Verscilduiigskoste», Porto u»d deglei-
che», werden ausserdem berechnet.

Herren College« und Andere
die noch SubscriptioiiS-Listcu für das Werk»
che» in Besitz habe», siind höflich ersucht uns
dieselbe» sobald wie möglich cinzusciiden nnd
uns gleichzeitig zu benachrichtigen, wohi» ste
ihre Eremplare gesckick, zn haben wünsche».

T>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-
re Spalte» aufzunehmc», wodurch sie uns z«
Gcgcudiciisteil verpflichten.

Bücher 'Anzeige.
Folgende Bücher sind i» der Druckerei die-

ser Zeitung nm billige» Prcis'zn haben:
Wlliiiseii's deutscher Kiiidcrfreuud, von I.G.

Wcsselhoeft, Philadelphia, IB3ö.

Deutsche nene Testamente.
Der amerikanische Geldeubaucr.
Die Ecschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Eutvcckuuz der
neue» Welt bis auf das Jc.hr 1657, aus
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
B e 112 ch r e, Ncuyork, 1823.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis 1857, über-
setzt uiio herausgegebei, von W, l h. I-
L. K, derle u, Philadelphia, 1838,

Leben, Thaten nnd Meinungen des Ulrich
Zwingli- erllcn Urhebers der deiitschk»
rvaugelich-reformirtcu K irche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. >857

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Gtollmever, Philadelphia IBL9.

Der lauge vereorqene Schatz nnd HanS-
Freund, ein uützliches Rath- und Hilfs
Buch für Jedermann, SkippackSville
1837.

AndachtSübunge» nnd Gebete fnr nachden-
tendc und giitgesiiittte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavacer,Lancaster, Pa. >854.

Lutherische und reformirtc deutsche A.B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn «.Schreib
Diule.so wie auch Blanks für Mortgages,

? Judgemeut und Couimon-BondSt
Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zu

haben zu Ä i 75, das rinzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig. und um bil-
lige» Preis zu habe».
Reading den UZten luui.

Dr. Vechter's
Lungen-Preservativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eiiitiiregelmässigen und berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sci> s
»er eigenen Praxis in Deutschland gt braucht
hatte, iu welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst auegedchiit benutzt wurde, bei Husten,
Verkältiiiige», Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Kcnchhnstc», Seiten« und Rückenschmerzen,
Blntspeicn, jeder Art Brust, und Lungcubc.
schwerdin, uud in Hemmiiug der herannahen-
dcu Auszehrung. Viclcs kau» als tob der
obigen Medizin gesait werden, aber die Zn
tungsbckantttmachllugen sind zukosispielia d.,-
;» ; jever befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in eineni Vcrfilchc damit gefnm
den werde», so wie auch zahlreiche Einpftblnn-
geu dic Anwkisiiiigszettcl begleitend. Ueber
70i>0 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft wo» de»,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, so»st würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen ni
Curiruug der verschiedene» Krankheit)» für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen anderu
Zubereitungen von SarsaparUla, PanaccaS
:c. schncll vorangeht.

Viele Zcngnlsse sind vo» Zeit zn Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derK>
stenaufwand von Zkitttilgsbekanntmachungett
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dicser Medizin wenn
sie anrufe» an Lcidy's GesundhciS Eiuporium
No 191 Nordzwcitenstl asse, unterhalb der
Vliie Sirasse, zum Schild des "goldeneuAd-
lers uud Schlange»" allwo Zeugnisse uud
Nachiveisiiugeu zu hunderte» vou Falle» der
merkwürdigste» Kurcu durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnili.
.".Diese Medizin ist nm den oben ange-

gebene» Preis in dieser Druckerei zu habe».
JliiliLl). bv.

HZcrks Vauntj) ZSanv.
Zufolge eiues Beschlusses der Board der

Directoren von der Berks Caunty Bank,
wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Per-sonen, die noch an die ersagte Institution
schuldig sind, dass sie ersucht stud ihre Schul-
de« sogleich abzubezahlen, an die erjagte
Bank.

A. F. Soaa, Cassirer.
Reading, Februar 16. bv.

kinlts ot

liilnäsumv at tili» ofü>
ee, nt reasonitd!« xirivo».

! Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt sein«
Freuude und das Publikum überhaupt,basier
noch immer das obenermähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der kten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak»ker'S Cabinet Waarenlager beinahe gerade ge«
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die er

> so wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonst
! irgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücken, Scroll Rücken, Gebogene
brücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau»
kcl. kleine Schaukel Stühle, Settees ?c.

welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertreffen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die Gü-
te hatten ihn bisher zu beschenken, und hoffer
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Friederich For.
Februar 16. IM.

'

N. B. Personen, d>« Stühle zc. zu kaufen
wünschen, würden wohl thun an obiger Fa-
brik anzufragen, um den vorhandenen Vor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst,
wo kaufen.

Alte Stühle werden ausgebessert und an-
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

Werth der Banknoten
in Pennsylvanieu.

Bank von Meghany, zu Bedfcrd, Unganghr.
Beaver, zu Baever do.
Swatara, Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Shamberöbing zu Chambersburg,
Ehester Caunty zu Weftchefter,

'

par
Delaware Cauni»* zu Chesier par
Germantauu zu Germantaun

'

par
Gettiöburg* zu Getlieburg

'

Lewistaun zu Lewistauu, pa'r
zu Middleraun, par

Montgomery Co,* zn NorriStaun, par
Norrhumberland zu Northumberl/ p.ix
North Amerika* zu Phil'a, p.ir
Northern Liberties»zu Phi 's, par
Pennsylvania« zu Phil'a, pap
Penn Taunschip* zu Phil'a, par
Pittsbrg, zu Pittsburg,

Bank der Ver.St* zu Philadelphia, 14
do. do. Zweig» zu Pittsburg, par
do. do. do. zu Erie, par
do. do. do. zu Beaver, par
do do do zu Neu Brigthan par

Berks Caunty Bank zu Reading, par
Carlisle ditto* zu Carlisle, par
Lentre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Ban zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft. Columbia par
Commecial Bank,* zu Phll'a,

'

par
Dotilestaun ditto zu Doyleötaun, par
Easton ditto' zu Easton, par
.Crie ditto zu Erie,
Erchange ditto zu Pl'ttsl,«rq, 1Srchange Zweig zu Holidaysbura, par
Farmers Bank v. Bucks Ctn z. Bristol par
Farmers u. Drovers zu Waynecchurg. 91
Firmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Piltsburg, ac r.
Farmers und ditto do. zu Fayette Cr >-

Fariuei e und do. zu Grencastle gcbrorb'
Franklin ditto zu Washington, zzditto (Stophen)» in Phil'a, geschloss
Girard dittof in Phil'a, ' par
Harriöburg ditto zu Harrisburg, par
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale.
Hnntingdon ditto zu Huntingdcn, ungang.
lumata ditto zu Lewistaun, ungang!
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankasicr, par
Lebanon do. zn Libanon, par
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen
Manns, n. Mechanics in Phil'a, par
Marrietta u. Susqueh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Banlf Pütsburg,
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. z« Dundaff, ungb.
Monongohela ditto vo» Braunsville, I
Moymenfiiiq Bank-j- in Phil'a, par
Northiimbl. U. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Wester» Bk. v.Pa. z.Meadeville,gefchl.
Neu Salem do. zn Fayette Caunty, belrüg.
Northampton Bank zn Allentann/ par
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gefchl.
Slqrieul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, szebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch.
Sctniylkill in Phil'a, par
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda, par
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Grecnsbiirg, geschlo. .
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungan.q
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par

"Vork dittö* zu York, I
Voughogany Bank zu Perryopolis, nngaug.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten tm Umlauf.

Depositrßanken sind mit ei-
nem t gezeichnet.

Die vorstehende List« wird pünktlich jeden
Monat, nach Bicknel's Reporter, berichtigt.


